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2. Kreisklasse

TTC 1971 Gießen-Rödgen III : TSF Heuchelheim 1888 IV 
Montag, 22.01.2024, 20:00 Uhr

TTC 1971 Gießen-Rödgen III verliert deutlich gegen TSF 
Heuchelheim 1888 IV

Überlegen mit 9:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft von den TSF Heuchelheim 1888 IV am
Montagabend in der 2. Kreisklasse beim TTC 1971 Gießen-Rödgen III durch. Wie deutlich der Sieg
ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten
Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 11. Saisonspiel ran
mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Wilhelm / Helfrich, beim 8:11, 17:15, 5:11, 1:11 gegen
Hecht / Valentin, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten Luft /
Scherf im Spiel gegen Bernhardt / Hegner, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hederich / Ohlsen war für Haggenmüller / Madanian
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ohne Chance waren
Haggenmüller / Madanian hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Martin Bernhardt war Gerd Wilhelm, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang
es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Tobias Helfrich bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Gerhard Hecht. Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Stefan Hederich hatte
Jürgen Luft nur im ersten Satz eine Chance. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan
Haggenmüller eine Vier-Satz-Niederlage gegen Eugen Hegner kassierte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Einen Zähler für die Gäste musste Hesamaldin Madanian bei der 1:3-Niederlage gegen
Jörg Valentin hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Hierbei überließ Madanian seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marvin David Scherf bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jürgen Ohlsen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1971 Gießen-Rödgen III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen Spvgg. 1951 Frankenbach II am 24.01.2024 zu punkten. Die
Mannschaft der TSF Heuchelheim 1888 IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den FC 1927 Weickartshain II am 26.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1971 Gießen-Rödgen III

Doppel: Wilhelm / Helfrich 0:1, Luft / Scherf 0:1, Haggenmüller / Madanian 0:1 
Einzel: G. Wilhelm 0:1, T. Helfrich 0:1, J. Luft 0:1, J. Haggenmüller 0:1, H. Madanian 0:1, M. Scherf 0:
1 
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 TSF Heuchelheim 1888 IV
Doppel: Bernhardt / Hegner 1:0, Hecht / Valentin 1:0, Hederich / Ohlsen 1:0 
Einzel: G. Hecht 1:0, M. Bernhardt 1:0, E. Hegner 1:0, S. Hederich 1:0, J. Ohlsen 1:0, J. Valentin 1:0


